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STRANG 6

ABL.VENTILATOR SB160B MIT DIFF. DRUCK
STEUERUNG. AU F D ER BALKENLAGE
CA. 3MÜ.B. MONTIERT.

Einfügepunkt

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

ENLÜFTUNG W AS GU SS Ø160
BESTEHEND Ü . DAC H GEFÜHRT
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LÜFTUNG SANITÄR
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STRANG 4

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

STRANG 7

L

ENLÜFTUNG W A S GU S S Ø160
Ü . DAC H GEFÜHRT. BEST. BLEIBT.

F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND

ANSCHLUSS FROSTSCHUTZBAND
FEUERLEITUNG U N D KALTW ASSER

ENTLÜFTER
V L / R LH

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

ENLÜFTUNG W A S GU S S Ø160
BESTEHEND Ü . DAC H GEFÜHRT

S
F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S

STRANG 9

RH 208cm

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

Einfügepunkt

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.
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ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
LETZTE 3 m KOMPL. MIT EINEM
ARMAFLEX - ISOLIERSCHLAUCH
BIS ÜBER DAC H ISOLIEREN.
ANSCHLUSS A N BEST. ENTLÜFTUNG.

S

 N.U. 

ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
LETZTE 3 m KOMPL. MIT EINEM
ARMAFLEX - ISOLIERSCHLAUCH
BIS ÜBER DAC H ISOLIEREN

S

 STEIGZONE HEIZUNG 
 BEST. BLEIBT. 

STEIGZONE W ASSER
FEUERLEITUNG C N S 3 5
K W MEPLA Ø20
W W MEPLA Ø20
ZIRK. Ø16

S

FROSTBAND I M W ARMEN BEREICH
V O N D E R FEUERLEITUNG AU F DIE
KALTW ASSERZULEITUNG NASSZELLE
MEDITATION FÜHREN.

S

Brüstung 34cm
Tiefe 37cm

Brüstung 34cm

144 144

Tiefe 24cm

Vertiefung
Brüstung 35cm

Vertiefung

146

Brüstung 34cm
Tiefe 24cm

Vertiefung

Tiefe 24cm

144

Tiefe 24cm

FÜHLER FÜ R FROSTSCHUTZBAND
A N KÄLTESTEM O R T INSTALLIEREN
Z.B. UNTER ZIEGEL.

S

ENTLÜFTUNG W A S PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.

S

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.
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S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

L STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

STRANG 8

ENTLÜFTUNG W A S PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.
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S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.
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 ZIRK.  Ø25 

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

ENTLÜFTUNG W A S PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.

S

L STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

S SANITÄR ANSCHLÜSSE
AUSSER BETRIEB.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.

S STEIGZONE SANITÄR LÜFTUNG
IN BAUS. VORW AND.
W A S SILENT MIT GEB. ISOL ISOL.

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

 MEPLA  Ø50 
 CNS Ø35 

 MEPLA  Ø50 
 ZIRK.  Ø25 

 TRASSE AUF DER 
 BALKENLAGE MONTIERT 
 +- 3m ÜB. 
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 MEPLA  Ø20 

 TRASSE IM 
 ZW ISCHENBODEN MONTIERT 

 TRASSE IM 
 ZW ISCHENBODEN MONTIERT 

 TRASSE IM 
 ZW ISCHENBODEN MONTIERT 

 TRASSE IM 
 ZW ISCHENBODEN MONTIERT 

ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.

S

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

L

 TRASSE AUF DER 
 BALKENLAGE MONTIERT 
 +- 3m ÜB. 

STRANG 3

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.
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S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

LL STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.
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S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

STRANG 2

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
(STRANGREGULIERUNG I M EG).
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT.

 REVISIONSÖFFNUNG IM 
 ZW ISCHENBODEN 

STRANG 1

STEIGZONE W C-
ABLUFT SPIRO 100
BESTEHEND.

L

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

S F L W AS GU SS Ø100
BESTEHEND
ANSCHLUSS PRÜFEN.

ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.

S

 SAMMELLEITUNGEN ABLUFT UND ENTLÜFTUNG 
 BEST. BLEIBT 

 SAMMELLEITUNGEN ABLUFT UND ENTLÜFTUNG 
 BEST. BLEIBT 

STEUERUNG FROSTSCHUTZBANDS

FL/KW/W W
BEST. BLEIBT.S

STEIGZONE HEIZUNG
SANITÄR NEU.S

APPARATE RESALIT
SÜD-OST BEST.
BLEIBEN.
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BEST. DACHAUSTRITT
VERW ENDEN.L

ANSCHL. A N BEST.
INSTALLATION.L

LÜFTUNG EI30 ISOLIERT.
BEST. LEITUNGEN
NACHDÄMMEN.

L

ABL.VENTILATOR SB160D MIT DIFF. DRUCK
STEUERUNG. AU F D ER BALKENLAGE
CA. 3MÜ.B. MONTIERT.
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BEST. DACHAUSTRITT
VERW ENDEN.L

ANSCHL. A N BEST.
INSTALLATION.L

LÜFTUNG EI30 ISOLIERT.
BEST. LEITUNGEN
NACHDÄMMEN.

L  ABL TV 160 
 100m³ /h 
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S D
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 ABL TV 160 
 100m³ /h 

 ABL TV 160 
 100m³ /h 

 ABL TV 160 
 100m³ /h 

BEST. DACHAUSTRITT
VERW ENDEN.L

ABL.VENTILATOR SB160D MIT DIFF. DRUCK
STEUERUNG. AU F D ER BALKENLAGE
CA. 3MÜ.B. MONTIERT.

L

 SPIRO  Ø200 

 SPIRO  Ø200 

 SPIRO  Ø160  SPIRO  Ø160 

SCHALTER FÜ R
3-W EG KLAPPE. MIT
HINTERLEGTER ZEIT.

L

S STEIGZONE SANITÄR
KW,WW,ZIRK. MIT
ABSPERRVENTILEN,
U N D STRANGREGULIERUNG.
FROSTSCHUTZBAND BIS IN
D EN W ARMEN BEREICH GEFÜHRT. SP
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 SPIRO  Ø125 
 SPIRO  Ø160 

STRANG 5
LÜFTUNG STEIGZONE
Ø125 NEU.L

3-W EG BYPASS KLAPPE
MIT MOTORANTRIEB.
ZU M UMSCHALTEN V O N W C -ABLUFT
OD ER ABLUFT MEDITATION.
STEUERUNG DURCH SCHALTER I M
MEDITATIONSRAUM. KLAPPE STROMLOS
WC-ABLUFT, MIT STR OM MEDITATION.

L

ANSCHL. A N BEST.
INSTALLATION.L

ENTLÜFTUNG W AS PE- Ø110
A N BEST. SAMMELLÜFTUNG
ANSCHLIESSEN.

S

 LÜ AUF CA. 3m  
 MONTIERT. 

 LÜ AUF CA. 3m  
 MONTIERT. 

 LÜ AUF NEUEM 
 SCHRÄGDÄCHLI"  MONTIERT. 

 ESTRICHTREPPE 

RH 208cm

S W

16.09.2013

17.09.2013

772-5-115
SEMINARHOTEL 3.OBERGESCHOSS

VEREIN KLOSTER FISCHINGEN, 8376 FISCHINGEN TG

BAUEINGABE

1:100 4 2 x 119

KLOSTER FISCHINGEN, SEMINARHOTEL:
:

OBJEKT
BAUHERR

AUSGABE:

DAT:

E-MAIL: widmerarch@bluewin.ch

GEZ:FORM: 18.07.2013

DIPL. ARCH. ETH/SIA/FSAI

KIRCHGASSE 7, 9532 RICKENBACH-WIL, TELEFON 071/929 80 60, TELEFAX 071/929 80 69

CARL WIDMER AG

REVID:

MST:

BAUEINGABE

GESUCHSTELLER/IN

.................................................................................................

GRUNDEIGENTÜMER/IN

................................................................................................

PROJEKTVERFASSER/IN

................................................................................................

BESTEHEND

ABBRUCH

NEU

RAUMNUMMERIERUNG

A   = ALTKLOSTER (WESTFLÜGEL)
S = SEMINARHOTEL
K = KLAUSUR DER BENEDIKTINER
Ö = ÖKONOMIETRAKT MIT FÖRDERSCHULE

ANSCHLUSS BODENW ANNE
U N D AUSLAUFVENTIL. I M
ZUGÄNGLICHEN INSTALLATIONS-
SCHACHT NADELVENTIL FÜ R
VOLUMENREGULIEREUNG EINBAUEN.

S

RAUMLÜFTUNG MEDITATION:
DIE LUFTERNEUERUNG

3-W EG BYPASS KLAPPE
MIT MOTORANTRIEB.
ZU M UMSCHALTEN V O N W C -ABLUFT
OD ER ABLUFT MEDITATION.
STEUERUNG DURCH SCHALTER I M
MEDITATIONSRAUM. KLAPPE STROMLOS
WC-ABLUFT, MIT STR OM MEDITATION.

L

 CNS Ø35 
 MEPLA  Ø50 
 MEPLA  Ø50 

 MEPLA  Ø50 
 CNS Ø35 

 MEPLA  Ø50 

LÜFTUNG
SANITÄR

AUF APPARATE MEPLA

KALTWASSER NETZDRUCK (FEUERLEITUNG)
MATERIAL :

APPARATE - ACHSEN
FÜR SÄMTLICHE APPARATE - ACHSEN SIND DIE DETAILPLÄNE DES
ARCHITEKTEN ZU BEACHTEN.

LÜFTUNG
SANITÄR

MATERIAL: 

LEITUNGSBEZEICHNUNGEN NORMAL / MATERIALWAHL

GEBERIT PUSH FIT (PB)

ERSCHLIESSUNGSLEITUNGEN CNS

SANITÄR
SANITÄR

WWV

SANITÄR

ERSCHLIESSUNGSLEITUNGEN MEPLA

WWR

WEISUNG!!!

DAS KLOSTER FISCHINGEN IST EIN UNBEZAHLBARES
KULTURERBE. DIESEM UMSTAND IST BEI SÄMTLICHEN
ARBEITEN RECHNUNG ZU TRAGEN.

Z.B.
- SPITZ- UND BOHRARBEITEN VOR DER AUSFÜHRUNG
JEWEILS MIT DER BAULEITUNG BESPRECHEN. (STATIK
"GEWÖLBE", HEIMATSCHUTZ, ETC.)

- SCHWEISS- UND LÖTARBEITEN SIND VERBOTEN.

- DRUCKPROBEN VORSICHTIG MIT PRESSLUFT
(ENTGEGEN DER NORM)

- ABSOLUTES RAUCHVERBOT!

HWAT

KALTWASSER RED. DRUCK 

WARMWASSER RÜCKLAUF (ZIRKULATION)
MATERIAL :

FROSTSCHUTZBAND
MATERIAL: WINTERGARD FS-A-2X

ERSCHLIESSUNGSLEITUNGEN MEPLA

VORWÄNDE
SÄMTLICHE VORWÄNDE WERDEN BAUSEITS ERSTELLT.

MATERIAL: 

SANITÄR

WKR

BESTEHENDE DACHAUSTRITTE
DIE BESTEHENDEN DACHAUSTRITTE WIEDER
VERWENDEN.

WARMWASSER VORLAUF

ALTE WAS APPARATE - ANSCHLÜSSE
GENERELL SIND SÄMTLICHE ALTEN NICHT MEHR MEHR BENÖTIGTEN
WAS ANSCHLÜSSE GASDICHT ZU VERSCHLIESSEN.

WKN

AUF APPARATE MEPLA

WAS FALLSTRÄNGE IN LEITUNGSSCHÄCHTEN ODER WÄNDEN WERDEN AUS
PE-SILENT-ROHREN ERSTELLT UND KOMPL. MIT GEBERIT-SCHALLDÄMMMATTE-
ISOL-BLEIFREI ISOLIERT UND KOMPL. MIT KLEBEBAND UMWICKELT.
BEI DEN ENTLÜFTUNGSLEITUNGEN WERDEN DIE LETZTEN 3m VOR DACHAUSTRITT MIT
ARMAFLEX-ISOLIERSCHLAUCH ISOLIERT.
WAS FALLSTRÄNGE OFFEN IN KELLERRÄUMEN WERDEN AUS PE-SILENT-ROHREN
ERSTELLT.
SÄMTLICHE BEFESTIGUNGEN DER PE-SILENT-ROHREN MÜSSEN MIT EINER
GUMMIEINLAGE MONTIERT WERDEN. (KEIN KUNSTSTOFFEINLEGEBAND)


